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Erläuterungen zum Archiv 

Das Archiv enthält 6 Dateien mit SPSS-Kommandos und eine Excel-Datei. Anhand der 

Dateien können die Berechnungen der dargestellten log-linearen Modelle 

nachvollzogen werden ('Berechnung_Lust-auf-WB.sps' und 'Berechnung_NEPS-

Daten.sps') und es werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie mit Hilfe von 

Tabellenkalkulationsprogrammen Berechnungen nachvollzogen werden können bzw. 

wie dummy-codierte Parameter direkt in effekt-codierte umgerechnet werden können. 

Darüber hinaus sind dort Beispiele aus der Literatur nachgerechnet, um den 

interessierten Lesern die Möglichkeit zu geben, ihre Kenntnisse zu erweitern und zu 

vertiefen. Denjenigen, die sich für das Alter-Periode-Kohorten-Design interessieren, sei 

als weiterführende Literatur der Artikel von Fienberg & Mason (1979) empfohlen und als 

inhaltlich orientierter Beitrag Eckert (2007).  
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